
 

 

Beschluss: 
 
Ratsherr Jahner weist auf Korrekturbedarf in der Beratungsfolge hin. Es sei erforderlich, dass 
sich zuerst der Ausschuss für Brandschutz, Rettungsdienst und Katastrophenschutz mit der 
Vorlage befasst. 
Da der Ausschuss für Brandschutz, Rettungsdienst und Katastrophenschutz auch endgültig 
entscheidende Stelle ist, muss die Vorlage nach Vorberatung im Bau-, Planungs- und Um-
weltausschuss dann ein zweites Mal im Ausschuss für Brandschutz, Rettungsdienst und Ka-
tastrophenschutz behandelt werden. 
 
Ratsherr Kluckhuhn kritisiert, dass bei den finanziellen Auswirkungen nicht auf zusätzliche 
Betriebskosten eingegangen wird. Nach kurzer Beratung der Frage, ob eine Vorberatung im 
Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss geboten ist, entscheidet sich der Hauptaus-
schuss dagegen und legt die Beratungsfolge wie folgt fest: 
 

1. Ausschuss für Brandschutz, Rettungsdienst und Katastrophenschutz, Vorberatung 
 

2. Bau-, Planungs- und Umweltausschuss, Vorberatung 
 

3. Ausschuss für Brandschutz, Rettungsdienst und Katastrophenschutz, Entscheidung 
 
Das Votum erfolgt mit 6 zu 2 Stimmen bei 1 Enthaltung. 
 
Im Übrigen erfolgt Kenntnisnahme. 
 


